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Abbildung des Antrages: 

 
Dem BBR ist zur Kenntnis gelangt, dass im Zusammenhang mit der Umgestaltung der 
Chapel zu einem Veranstaltungsort / Bürgerzentrum von den ostwärts der Chapel (an der 
Kirschgartenstraße) gelegenen Parkplätze die südlichste Parkreihe ganz aufgegeben 
oder zumindest für die Nachtstunden nicht zur Beparkung freigegeben werden soll. 
Als Begründung wird angegeben, dass für das südlich an die Chapel angrenzende 
Wohngebäude die für Nachtstunden zulässigen Lärmschutzwerte durch Be- bzw. 
Entparkungsverkehr überschritten werden. Es ist weiterhin bekannt geworden, dass zum 
Ausgleichs des Verlusts dieser Parkplatzstellflächen (ca. 7) auf der Nordseite der 
Chapel (entlang der Rheinstraße) bestehende Grünflächen im entsprechenden Umfang 
aufgegeben und stattdessen Parkplatzstellflächen geschaffen werden könnten 
(Überlegungsansatz). 
 
Der BBR lehnt eine derartige Vorgehensweise aus mehreren Gründen strikt ab. Die 
Stadt wird aufgefordert, im Interesse der Qualität und somit bürgerschaftlichen 
Akzeptanz der hier entstehenden Stadtteilmitte der Südstadt, in diesem Gebiet 
keinerlei Grünflächen in Parkplatzstellflächen umzuwandeln, sondern diese 
Grünflächen auf der Nordseite der Chapel unangetastet zu lassen. 
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